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Literaturhinweis: 
- Reiseberichte, Fotos und Übersichten der Sternfahrten und Veranstaltungen 

sowie der IPMC-Sternfahrt 2024 findet Ihr teilweise auf unserer  
Homepage - www.pmscerfurt.de oder auf www.ipmc.org 

- Für die Sternfahrt der IPMC 2025 nach Menden im Sauerland findet ihr 
Informationen auf der Homepage der IPMC unter: www.ipmc.org 

Datenschutzhinweis: 
Hier verwendete Bilder, Abbildungen und Texte sind überwiegend aus dem privatem 
Besitz unserer Mitglieder, welche diese gemäß § 15 unserer Satzung vom 10.01.2015 
zur Verfügung stellten. Ihre Persönlichkeitsrechte werden damit n I c h t aufgehoben. 

http://www.pmscerfurt.de/
http://www.ipmc.org/
http://www.ipmc.org/


               

Der 1. PMSC Erfurt e.V. im ADAC 

trauert um 

seine langjährigen Sportfreunde 

 

JürgenSchnaak 

*20.03.1938 † 11.02.2024 

Er War in unserem Verein seit 2013 aktiv. 

Lutz Rogalski 

*10.11.1950 †24.06.2024 

 

Er war Mitglied in unserem Verein seit 1986 und im ADAC seit Juni 1992. 

Für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement und seine Unterstützung 

wurde er 2019 mit der Ehrennadel des ADAC in Bronze und 

2021 mit der Ehrennadel des Stadtsportbundes Erfurt in Gold geehrt. 



               



               

SSeehhrr ggeeeehhrrttee OOrrttsscclluubb--MMiittgglliieeddeerr 

für die Jahreshauptversammlung im Sportjahr 2024 nach Mühlhausen 
ins Thüringer Bratwurstmuseum 

sind alle Ortsclub-Mitglieder mit schriftlicher Einladung 
termingerecht eingeladen worden. 

Für die Durchführung unserer Versammlung hat der Vorstand beschlossen 
aus dem Vereinsvermögen für die nachfolgend aufgeführten Maßnahmen 

finanzielle Mittel bereitzustellen: 

a) für die Tagungsgetränke zur Jahreshauptversammlung 
b) für das Bratwurstseminar mit anschließender Verkostung / 

Abendessen, ohne Getränke 
c) für die Übernachtung mit Frühstück von Samstag zu Sonntag im 

Hotel Mühlhäuser Hof 

Zudem berichten wir auf den folgenden Seiten aus dem Sportjahr 2024 
über: - unsere Veranstaltungen und die dabei erreichten Ergebnisse 

- unsere Geburtstagsjubilare und die Ehrentafel 
- den geplanten Tagesablauf und 
- die Tagesordnung zur heutigen Jahreshauptversammlung 

 

Wir rechnen mit Eurer aktiven Mitwirkung 

an unserer Jahreshauptversammlung 2024 

sowie 

mit Eurer engagierten Hilfe und Unterstützung bei 

der Umsetzung unseres Sportplanes 2025. 

Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen 
Ortsclub-Mitgliedern einen angenehmen und erholsamen 

Aufenthalt, sowie 
schöne gemeinsame Stunden hier in Mühlhausen im 

Bratwurstmuseum. 

Hans Jessing 
Vorsitzender 



               

Der 1. PMSC Erfurt e.V. im ADAC 

im Sportjahr 2024 

Das Jahr 2024 hatte rückblickend so einige Herausforderungen für die Menschen in Thüringen, 

Deutschland, Europa und der Welt. Die fortgesetzte kriegerische Auseinandersetzung zwischen 

Russland und der Ukraine, die Konflikte in Nahost, die Wahlen in den USA und nicht zuletzt das 

Erstarken der Rechtspopulisten, aber auch die Flüchtlingssituation, beschäftigt die Menschen. Die 

wirtschaftliche Entwicklung mit alldem einhergehend, trifft wohl jede Familie. Doch weiter ist Hilfe 

und Unterstützung notwendig. Dies führt zur allgemeinen Verteuerung und damit einhergehen-

der Rezession und steigender Inflation. Die Auswirkungen spürten und spüren wir täglich 

weiterhin, ob an der Arbeit, in der Freizeit, in der Familie oder mit Freunden, natürlich auch beim 

Ehrenamt. 

Ein weiteres Thema im Jahr 2024 war wohl auch der Klima- und Umweltschutz in all seinen 

Facetten, den verschiedensten Maßnahmen, Programmen und Gesetzen der Bundes- und 

Länderregierungen. 

Ein Thema, was die politische Entwicklung in Thüringen prägen sollte und wo jeder Thüringer 

mitbestimmen durfte, waren die Landtagswahlen am 01. September 2024. Das Ergebnis kennt ihr. 

In der Verantwortung der CDU Thüringen gelang es tatsächlich noch vor Weihnachten mit einem 

Koalitionsvertrag regierungsfähig zu sein. 

Wichtig für alle Ehrenamtler war noch zuvor unter der Rot-Rot-Grünen-Regierung, unter Bodo 

Ramelow, dass das Ehrenamt in der Thüringer Verfassung festgeschrieben wurde und folgend 

ein Thüringer Ehrenamtsgesetz, eingebracht von der CDU, verabschiedet wurde. So sollen 

jährlich 15 Millionen Euro zur Unterstützung und Förderung des Ehrenamtes zur Verfügung 

gestellt werden. Geld von dem auch wir schöpfen können, vorausgesetzt, dass wir uns weiter 

ehrenamtlich engagieren. 

Ehrenamtliches Engagement ist vielfältig, jedoch eines ist gewiss, gemeinsam und mit 

gegenseitiger Hilfe und Unterstützung geht es besser und es haben alle etwas davon. 

Dieses Gemeinschaftsgefühl hat sich der ADAC als Mobilitätsdienstleister und als Verbraucher-

schützer für seine Mitglieder und für die Gesellschaft auf die Fahne geschrieben. Erst zur 

Hauptversammlung des ADAC in Bremen, ich durfte als Delegierter dabei sein, wurde dies wieder 

deutlich. Insbesondere das Engagement des ADAC für die Reduzierung von Emissionen im 

Verkehr und für den Mobilitätswandel wurde hervor gehoben. 

Dass dies der richtige Weg ist, bestätigt sicher einmal mehr, dass der Club im Juli 2024 das 22- 

millionste Mitglied begrüßen konnte. Mehr als ein Viertel der Bundesbürger sind damit auch 

ADAC-Mitglied. Die Mitgliederstabilität und die weitere Mitgliedergewinnung sind der Garant für 

diese Gemeinschaft. Bei dieser Mitgliedschaft geht es lange nicht mehr nur um die Pannenhilfe. 



               

Viele Aktivitäten und Aktionen, aber auch Service, Leistungen und Produkte 

für die Mitglieder bestimmen das Handeln. Festgestellt wurde zudem, dass 

immer mehr ADAC-Mitglieder auch mit dem Rad unterwegs sind. Seit 2022 

gibt es daher die Fahrradpannenhilfe, eine zunehmend beanspruchte 

Hilfeleistung für ADAC-Mitglieder. Seit 2023 beginnend, gibt es eine Initiative 

zum Aufbau von Fahrradreparaturstationen entlang von Radwegen. Auch in 

Thüringen sind inzwischen fünf solche Stationen aufgebaut. 

We(ck)g von der nur Pannenhilfe, hin zur Alltagsmobilität ist das Credo des 

ADAC. Neue Themen kamen dazu, wie Gesundheit und Zuhause. Ja, auch 

einen Schlüsseldienst bietet der ADAC inzwischen an. Die Themen Tourismus 

und Motorsport, Letzteren will man mehr in den fast 1.800 bundesweit aktiven ADAC-Ortsclubs 

vertiefen und unterstützen. Dort gibt es ein gutes Potenzial an gesellschaftlichem und 

ehrenamtlichem Engagement. In unserem, dem zweitgrößten ADAC Club, den ADAC Hessen- 

Thüringen e.V. sind jetzt fast 2,3 Millionen Mitglieder, davon in Thüringen fast 436.000 Menschen 

organisiert. Jedoch nur 12.500 ADAC-Mitglieder engagieren sich in den 180 Ortsclubs. Im 

Freistaat Thüringen sind 42 Ortsclubs, mit ihren Aktivitäten beim Kart- und Endurosport, beim 

Motocross, Bergrennen und anderen Aktivitäten organisiert. 

Aber auch die Verkehrssicherheitsthemen und die Verkehrserziehung vermitteln verschiedene 

Ortsclubs in den Schulen und Foren, wir sind Einer davon. 

Als Ortsclubmitglieder tragen wir mit unserem Engagement und Aktivitäten die Themen des 

ADAC mit in die Fläche und leisten so unseren Beitrag für das Gemeinwohl. 

Bevor ich weiter auf unsere Aktivitäten eingehe, möchte ich im Namen des Vorstandes mich für 

eure Treue, für euer gesellschaftliches und ehrenamtliches Engagement und euer vielfältigstes 

Wirken ganz herzlich bedanken. 

-liches 

möchte ich den vielen Helfern und Sponsoren für ihre Unterstützung 

und Hilfe bei unseren Veranstaltungen übermitteln. Ohne Sponsoren 

und Unterstützer für unsere ehrenamtliche Arbeit rund um den Sport 

geht es nicht. 



               

Ob für Preise und Materialien, ob organisatorisch oder finanziell - 

Wir wollen Ihnen Danke sagen: 
- dem ADAC Hessen-Thüringen e.V., welcher uns über 4.100 Euro beisteuerte, 

- dem Landessportbund und Stadtsportbund für die finanzielle Unterstützung 

- dem Autohaus Langner Apolda, für die finanzielle Unterstützung über 200 Euro 

- dem Autohaus Peter für die Bereitstellung der Abschlepp- und anderen Fahrzeuge 

- der Metro Erfurt, die Preise und den Platz für die Verkehrssicherheitstage und unsere 

Skat- und Rommee-Turniere zur Verfügung stellt 

- der Firma Schuh-Höhn Handelsgesellschaft mbH aus Viernau, für die finanzielle Un- 

terstützung über 300 Euro 

- dem Inspektionsdienst Nord der Landespolizeiinspektion Erfurt, die unsere Aktionen 

„Blitz für Kids“ mit Technik und Personal unterstützten 

- der Landesverkehrswacht Thüringen und den Kreisverkehrswachten Erfurt und 

Sömmerda, für die gemeinsame Organisation 

- der Dekra Thüringen für die organisatorische Unterstützung 

- dem Thüringer Motorsportbund für die organisatorische Unterstützung, 

um die Wichtigsten zu nennen. 

60. Jubiläum des Motorsportclub 

Geisleben e.V. im ADAC 

Bereits zum 

20. Januar 2024 waren wir nach 

Geisleden zum 60-jährigen 

Jubiläum des MSC Geisleden e.V. 

im ADAC eingeladen. 

Wir, Peter Karnitzschky und ich, gratulierten mit einem Präsent und bekräftigten unsere 

gegenseitige Unterstützung bei künftigen Veranstaltungen. 



               

Für die Erstellung des Filmes 

gilt unseren Sportfreunden 

Bärbel und Rolf Assmann 

besonderer Dank. 

Unsere letzte 

Mitgliederversammlung 

war im Januar 2024 in Erfurt, im 

Restaurant und Gartenlokal „Reseda“. 

Der Einladung zum 27. Januar 2024 

waren 26 Ortsclubmitglieder sowie 

zwei Gäste gefolgt. 

Die umfangreiche Tagesordnung mit 

der Rechenschaftslegung, Beschluss- 

fassungen, Wahlen, Ehrungen und Auszeichnungen sorgte für Kurzweil. 

Zu den Beschlüssen gehörte insbesondere die 

Ortsclubwettbewerbswertungsordnung und der 

Sportplan 2024, der den Beginn des neuen 

Sportjahres einläutete. Bei den Wahlen ging es 

um die Wahl eines Sportleiters/-leiterin, die 

jedoch ohne die Benennung von Jemanden aus 

unserer Mitte ausging. 

In gemütlicher Runde verbrachten mehrere 

unserer Mitglieder den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in der Reseda. 

Andere machten sich 

auf zu einer Stadt- 

führung mit einer der 

älteren Straßenbahnen 

von Erfurt, einer Tatra- 

bahn. 

Nach dem Abendbuffet wurde der Aktivi-

tätenfilm unseres Sportjahres 2023 gezeigt 

und so Gelegenheit Erinnerungen auszu-

tauschen oder einfach nur zusammen-

gesessen und gequatscht. 



               

Ortsclub-Forum in Fulda 

Das Format des ADAC Ortsclub-Forum in Fulda ist schon auch 

traditionell. Beginnend am Samstag, den 24. Februar 2024 Vormittag 

mit der Sportversammlung, anschließenden Tagungen der 

verschiedenen Fachbereiche. Am Nachmittag fand die 

Ortsclubvorsitzendentagung statt. 

Alles umrahmt von 

verschiedenen 

Präsentationen, eben 

wieder rund um sehr gut 

organisiert. 

In der Sportversammlung und den 

Fachtagungen sowie in der 

Vorsitzendentagung wurde über Neuerungen 

informiert sowie der Erfahrungsaustausch 

weiter gefördert. Von unserem Ortsclub war ich 

allein vor Ort. Die Teilnahme an der Ortsclub-

voritzendentagung ist inzwischen verpflichtend, 

um mit dem Ortsclub-Jahreszuschuss finanzielle 

Mittel vom ADAC zu bekommen. 

Der Abend war der Sportlerehrung gewidmet. 

Für das ADAC Ortsclub-Forum gibt es 

schon ein nächstes Mal. 

Nämlich am Samstag, den 08. Februar 2025, aber 

dieses Mal in Kassel. Wir hatten Euch schon per 

Mail (05.12.2024) entsprechend informiert. Die 

Anmeldung dazu ist im Internet auf dem 

Ortsclub-Portal noch möglich. 



               

Eine unserer schon seit 16 Jahren währenden Veranstaltung ist die 

ADAC Aktion „Blitz für Kids“, 

welche wir an Erfurter Schulen durchführen. 

Im letzten Jahr bereits am frühen Morgen des 12. März 2024 waren die 

Kinder der Klasse 4d 

der Riethschule gemeinsam 

mit der Erfurter Polizei und 

unseren Helfer, Gesine und 

Roland Weiß, Bärbel Assmann-Muser und ich, 

vor Ort. Unmittelbar vor der Schule verteilten 

die Kinder mit Begeisterung, aber auch 

manchen warnenden Worten, an die 

Fahrzeugführenden grüne und gelbe 

Karten.  

Insgesamt wurden 33 Fahrzeuge angehalten. 23 Fahrzeugführende 

erhielten eine grüne Karten, aber auch acht eine gelbe Karte. Bei 

zwei Fahrern musste bei 40 bzw. 44 km/h die Polizei einschreiten 

und verwarnen. Mit einem kleinen Präsent bedanken wir uns bei 

den Kindern. 

Der Dank geht aber genauso an die Helfenden.  

Das war unsere erste Aktion im Jahr 2024. 

Der Zuspruch bei der Schule, den Lehrern, Eltern und Passanten für solche Aktionen ist 

überragend positiv. 

Daher auch unsere 2. Aktion mit noch mehr Öffentlichkeit und Aufmerksamkeit am 1. Schultag

des beginnenden Schuljahres 2024/2025. Gemeinsam 

mit der Landesverkehrswacht Thüringen organisierten wir 

diese und weitere Aktionen an diesem 1. Schultag vor und in 

der Grundschule 20 in Erfurt-Gispersleben. Die Schule wurde 

an diesem Tag erst wieder eröffnet.  

Die Presse war da natürlich vor Ort, aber auch die  

Ministerin des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur  

und Landwirtschaft, Frau Karawanskij sowie Vertreter  

des Thüringer 

Verkehrssicherheitsrates und nicht zuletzt die  

Vorsitzende der Landesverkehrswacht und 

Landtagsabgeordnete, Frau Dr. Lukin. Solange  

wie der Trubel vor der Schule a n h i e l t , gab es  

keine Geschwindigkeitsverstöße, aber als 



               

Für die Unterstützung gilt 

unseren Sportfreunden Gesine und  

Roland Weiß, Bärbel Assmann- 

Muser, Martina Schöntube und 

Birgit Kümmel besonderer Dank. 

der fast vorbei und wir mit den Kindern noch allein an der Straße 

standen, gab es doch noch zwei gelbe Karten und zwei 

Verwarnungen (46 + 48 km/h) durch die Polizei. 

Aber auch 31 grüne Karten wurden ausgegeben. 

Unsere bewährten Helfer, wie eben schon, und Martina Schöntube 

betreuten die Kinder. Die Schulleiterin ergriff sodann die Initiative 

und bat die Polizei und uns in diesem Schuljahr eine weitere 

Aktion durchzuführen. 

Dies war dann am 23. Oktober der Fall. Gemeinsam mit den zuständigen KoBBs, den 

Sonderdienstes des Inspektionsdienstes Nord der Erfurter Polizei, der Klasse 4b sowie unseren 

Helfern Gesine und Roland Weiß, Bärbel Assmann-Muser, Birgit Kümmel, Martina Schöntube 

und ich, standen wir in der Mittagszeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr in der Nähe der Schule. 

Doch etwas war noch 

anders, als sonst. 

Die 4. Klässler konnten 

selbst am Geschwindig- 

keitsmeßgerät sehen, wie 

schnell Fahrzeuge 

angefahren kamen. Das 

sorgte für reges 

Interesse, so dass alle 

Kinder an die Messstation 

wollten. Wir hatten es auch geschafft. Die Begeisterung der Vierer war groß. 

Die Ergebnisse: 

Bei 35 gemessenen 

Fahrzeugen (man 

konnte auch mit 18 

km/h fahren) gab es 28 grüne Karten und sechs gelbe 

Karten sowie eine Verwarnung durch die Polizei. 



               

Unsere weiteren Veranstaltungen des Sportjahres 2024 waren der 

Osterpreisskat- und das Rommee-Turnier 
Inzwischen auch schon eine lange Tradition, mindestens seit den 80-iger Jahren 

gibt es unsere Preisskat und Rommee-Turniere. 

Alles war sorgfältig vorbereitet. 

In 2024 war dies am 21. März, 

noch vor dem Osterfest, im 

Restaurant und Gartenlokal 

„Reseda“. Wir hatten seitens des 

Vorstandes wieder alles 

vorbereitet. Es gab je einen 

Hauptpreis beim Skat und beim 

Rommee. 

Alle 27 Mitspielenden bis zum letzten Platz konnten 

einen Preis mit nach Hause nehmen. In der Skat-

und Rommee-Szene ist dies in und um Erfurt ein 

Novum. 

Von unserem Ortsclub waren 13 Mitglieder dabei. 

Den 

Hauptpreis 

beim Skat nahm  Roland Weiß mit nach Hause. 

Beim Rommee 

war dies 

Bärbel 

Assmann- 

Muser. 



               

Unser Weihnachtspreis-

skat- und Rommee-

Turnier 
fand am 28. November, wieder in der Reseda, dieses Mal 

mit 29 Mitspielenden statt. 

Von unserem Ortsclub waren lediglich neun Sportfreunde 

dabei. 

Beim Skat ging der Hauptpreis „außer Haus“, 

Peter Karnitzschky erspielte aber zumindest den 3. Platz. 

Beim Rommee 

gewann Sylvia 

Karnitzschky 

den Hauptpreis 

Allen Helfern und den 

Sponsoren unseren 

herzlichsten Dank. 

- die Weihnachtsgans. 



               

Mit Info.-Material vom ADAC und unserem Engagement betrieben wir gleich noch ein 

bisschen Werbung für uns und den ADAC mit dem „Ortsclub-Schnupperkurs“. 

PMSC-Sternfahrten 

Tages- und Wochenendtouren 

Unsere jährlichen Sternfahrten genießen reges 

Interesse bei unseren Mitgliedern und ihren 

Familien. Deshalb nahmen wir uns in den 

Vorstandsitzungen viel Zeit und diskutierten und 

organisierten für Euch, für uns. 

Auf Eure Anregung hin, gab es daher in 2024 

eine Wochenendsternfahrt nach Leipzig. 

Vom 24. bis 26. Mai fuhren wir nach Leipzig und 

trafen uns zur 2. 

Sternfahrt des 

Jahres 2024. Wir waren im Herzen der Stadt untergebracht und 

hatten so kurze Wege zu unseren Aktivitäten. Begonnen am 

Freitagabend mit dem gemeinsamen Abendessen im Bachstübl. 

Zu einem Geburtstag war noch zu gratulieren. 

Wir waren vorbereitet. Gabriele Sauerteig bekam 

zum 65. Jubiläum eine Blume und ein Präsent von 

Arnstadt-Kristall überreicht. 



               

Dann ging es auf kurzweilige 

Geschichtstour durch die 

Leipziger Altstadt. Spannend 

erzählt, informativ, spaßig 

und mitreißend erzählte unser 

Stadtführer, ein Leipziger 

Original, Heiner Kotte, was so 

in früheren Zeiten geschah, 

auch mancher Kriminalfall 

blieb nicht unerwähnt. 

Auch Herr 

Goethe 

gehörte 

auf 

der Tour 

dazu. 

Am Samstagvormittag ging es nach einem guten Frühstück zur kombinier-

ten Bus- und Kanalfahrt durch die Stadt, zum Stadthafen und von dort mit 

dem Boot zur Erkundung der Wasserwege mit Infos zur Entstehung, Bedeut-

ung früher, heute und künftig. 

Aber auch ein Blick 

aus einer ganz 

anderen Perspektive 

auf die Stadt und 

ihre Entwicklung 

gab dies. 

Alle waren einverstanden und los 

ging´s mit dem Stadtbus durch 

Leipzig bis zur 7. Haltestelle, dem 

Stadthafen. 



               

Nach der sehr eindrucksvollen Bootsfahrt, Leipzig hat 

erstaunliche Wasserwege, was man so nicht 

gedacht hat, ruhten wir uns erst mal aus. 

Gleich neben 

dem Stadt- 

hafen ist dazu 

Gelegenheit 

gewesen. 



               

vielen herzlichen Dank den 

Organisatoren Bärbel und Rolf 

Assmann sowie Tim Hönemann für 

das schöne Wochenende. 

Danach hatte jeder 

Gelegenheit, sich individuell die Sehenswürdigkeiten, wie das 

Völkerschlachtdenkmal, das Panometer, die Nikolaikirche 

und vieles Andere mehr anzuschauen. 

Am Abend trafen wir uns alle wieder und besuchten den 

mitten in der Mädlerpassage, der traditionsreichen 

Location, wo schon Fürsten und Dichter speisten. 

Es gab gutes Essen und bei einem Gläschen Wein ließen 

wir den Tag ausklingen. 

Das Frühstück am Sonntag ließen wir uns noch gut 

munden und danach fuhren alle wieder nach Hause, 

in der Gewissheit, wir sehen uns bald wieder. 



               

Einer weiteren Anregung folgend, ging 

eine Tagessternfahrt zum Schleizer 

Dreieck. Im Jahr 2023 wurde dort das 

100-Jährige Jubiläum der Rennstrecke 

gefeiert. Am 14. September 2024 trafen 

wir uns in der Gaststätte „Schleizer

Dreieck“ an der Rennstrecke. So wie es 

bei den tatsächlichen Rennen wohl auch 

sein kann, das Wetter spielt nicht immer 

so mit, so auch an diesem Samstag. 

Wir trafen uns mit 

einem der 

Organisatoren, Herrn 

Jürgen Müller, und 

hatten so die 

Möglichkeit einen Teil 

der Rennstrecke, den 

Start und Ziel sowie 

das Rennmuseum zu 

besichtigen und 

Interessantes zur 

Geschichte und den Herausforderungen von Mensch und Technik zu 

erfahren. Im Vorfeld war es etwas schwierig, das Programm abzustimmen, da ein größeres 

Rennen zusätzlich durch den Veranstalter betrieben wurde. Wir mussten daher ein wenig 

improvisieren und konnten leider die Rennstrecke nicht abfahren, wie ursprünglich geplant. 



               

So lang ist die Strecke nicht mehr, wie sie vor 100 Jahren mit 7,6 km 

war. Immer mehr ging es um die Risiken für die Fahrer, die Kosten, 

die Streckenlänge, den Lärm und den Naturschutz. Jetzt ist die 

Strecke nur noch 3,6 km lang und darf nur zu bestimmten und in 

begrenzten Zeiten gefahren werden. 

Herr Müller brachte uns zum Museum, wo sein Sohn uns weitere 

interessante Dinge erzählte. 

Danach 

ließen wir 

uns das wohlgelungene Mittagessen 

schmecken und verbrachten noch ein 

bisschen Zeit in gemütlicher Runde. Da wir 

alle voll gefuttert waren, hatte keiner mehr so 

recht Lust auf Kaffee trinken und die Runde 

löste sich dann auf. Nach ca. 1,5 Stunden 

waren alle wieder gut zu Hause gelandet. 

Alle waren sich sicher, es soll bald ein  

Wiedersehen geben. 



               

Bei besten sommerlichen Wetter fanden 

sich nur 10 Sportfreunde zum Training ein. 

Den Pkw hatten wir kostenlos vom 

Autohaus Peter in Erfurt zur Verfügung 

gestellt bekommen. 

Der Parcour war wieder anspruchsvoll, 

aber zu bewältigen. 



               

  Ein Highlight in unserem Ortsclub ist seit  

vielen Jahren die Teilnahme an der 

Internationalen Polizeisternfahrt der IPMC  

mit unserer oft vorgeschalteten PMSC-

Sternfahrt. 

Im letzten Jahr waren wir vom 16. bis 18. August 

in Österreich, in Linz, mit einer Gruppe von 

17 Sternfahrenden angereist.  

Mit Unterkünften mitten in der 

Stadt bzw. auf einem 

naheliegenden Campingplatz, 

konnten wir an allen geplanten 

Veranstaltungen teilnehmen.  

Unsere Sternfahrt gestaltete 

sich dieses Mal recht offen, 

will heißen, die Erkundung 

der Stadt Linz mit seinen  

über 211.000 Einwohnern,  

hat schon Einiges zu bieten 

und war am besten in 

kleineren Gruppen zu erkunden.  

 

Angefangen mit dem Mariendom, dem großen 

Hauptplatz mit dem alten Rathaus, die Altstadt 

mit seinen schönen alten Gassen und Häusern, 

aber auch das Neue Rathaus auf der anderen 

Seite der Donau.  

Gemeinsam 

besuchten 

wir das Schloss und die Kirche von Traun.  



               

In kleineren Gruppen 

besuchten 

Sportfreunde den 

Pöstlingberg mit    

seiner Wallfahrtskirche  

und der herrlichen Aussicht über  

die Stadt.  

Aber nicht nur von dort konnte man die Stadt von oben sehen, auch bei 

unserem Clubabend im Panoramastüberl hatten wir eine schöne Aussicht  

beim 

herrlichsten 

Sommerwetter. 

Ein besonderer Dank gilt unserem Ehrenmitglied, Helga Frömer, für die Organisation der 

Hotelunterkunft sowie für die gemeinsam besuchten Sehenswürdigkeiten und Restaurants. 



               

Am Montag den 19. August begann die 74. IPMC-Sternfahrt in Linz. Wir  

waren zur Eröffnung schon eine der größeren Gruppen der insgesamt 115  

Sternfahrenden aus sieben europäischen Ländern. Durch das Präsidium der  

IPMC war den Organisatoren ein verkürztes Programm an zwei Tagen  

genehmigt worden. So gab es keine Zieleinfahrt und keinen Eröffnungsabend  

und so auch keine Ehrung. 

Die Eröffnung der 74. IPMC-

Sternfahrt durch den Präsidenten 

erfolgte unmittelbar am 

Geschicklichkeitsparcour und gleich 

anschließend starteten die ersten 

Sternfahrer zum 2. 

Europameisterschaftslauf, bei 

Dauerregen.  

Von unserer Mannschaft starteten 

Werner Agthe, Jörg Frömer, Tim 

Hönemann, Hans Jessing, Lina 

Jessing, Peter und Sylvia Karnitzschky, Daniel Sonanini und Roland Weiß. 

  



               

Am Dienstag fand dann der Delegiertenkongress statt.  Hier war unter Anderem zu hören, dass 

die IPMC-Sternfahrt im Jahr 2026 noch nicht vergeben ist. 

Für 2027 und 

2028 gibt es 

bereits 

Interessenten in 

Wien und/oder 

Basel.  

Noch ein paar Impressionen  

vom 2. Europameister-

schaftslauf 



               

Für Dienstagabend hatten die 

Organisatoren ins „Neue Rathaus“ 

zur Abschlussfeier mit der Ehrung 

der Sieger und Platzierten des  

2. Europameisterschaftslaufes sowie einem 

kurzweiligen Showprogramm eingeladen.  

Zu den Geehrten gehörte auch Helga Frömer. 

Seit 1998 nahmen Sportfreunde an den IPMC-

Sternfahrten teil. 2023 war es für Jörg Frömer 

und 2024 für seine Frau, Helga, jeweils die 20. 

IPMC- Sternfahrt. 

Bei den vorderen Plätzen gingen wir leider leer aus. 

Den 5. Platz (von 10) errangen unsere neun Startenden  

in der Mannschaftswertung. 

   waren von 73 Startenden in der  

           Pkw-Gesamtwertung

    der 

31. Platz für Tim Hönemann, der 33. Platz für Peter Karnitzschky, 34. Hans Jessing, 

42. Lina Jessing, 49. Jörg Frömer, 57. Werner Agthe, 65. Daniel Sonanini, 

68. Sylvia Karnitzschky und 70. Roland Weiß. 

In der 60+ Wertung gab es von 28. Startenden 

den 7. Platz für Hans Jessing, 12. Platz für Jörg Frömer, 16. Werner Agthe,  

21. Daniel Sonanini, 24. Sylvia Karnitzschky und 25. Roland Weiß.  

Die Ergebnisse entmutigen uns nicht - Teilnahme ist entscheidend! 

Der ADAC Hessen-Thüringen e.V. berichtete in seiner ADAC INTERN Nr. 4-2024 davon. 

Und so wollen wir es auch in 2025 wieder angehen,  

wenn es heißt vom 16. (20.) bis 23. August 

nach Menden ins Sauerland zur 

75. IPMC-Sternfahrt  
zu fahren und teilzunehmen.



               

 

   

   

Unsere erste Aktion fand am Samstag,  

den 11. Mai, auf dem 

Gelände der METRO  

Erfurt statt.  

Mit 19 Teilnehmenden, hier 

überwiegend die eigenen 

Mitglieder und Senioren der 

Kreisverkehrswacht, ziemlich 

ernüchternd.  

Das Interesse der Kunden der Metro  

war gering.  

Von unserem 

Ortsclub hatten sich 

acht Sportfreunde 

bereit erklärt zu 

unterstützen.  

Wir hatten wieder vier Stationen aufgebaut, um so erneut einen Betrag für mehr 

Verkehrssicherheit auf unseren Straßen zu 

leisten.  

Unser besonderer Dank gilt unseren fleißigen Helfern.  .

Verkehrssicherheit und - erziehung 
unsere Themen 

in den Schulen und bei der  



               

Vielen herzlichen Dank  

Gesine und Roland Weiß  

für Eure Hilfe. 

Ausgerichtet war der Tag für jungere 

Fahrzeugführende.  

Es waren schließlich auch 32 Berufschüler 

und -schülerinnen, welche die Blindfahrt 

wagten und an einer 

Tombola 

teilnahmen. 



               

Vielen 

herzlichen 

Dank  

Birgit 

Kümmel, 

Gesine und 

Roland 

Weiß, 

Bärbel und 

Rolf 

Assmann  

für Eure 

Hilfe. 

Im Verkehrs-

sicherheits-

zentrum 

Sömmerda 

konnten wir 17 

Seniorinnen und 

Senioren eine 

Blindfahrt 

ermöglichen. 

Wir waren mit neun Helfern am 30. und 31. August wieder mit dabei. So wie bei der 1. Classic-

Rallye im Jahr der Bundesgartenschau 2021 in Erfurt auch. Wir waren am 30. August mit  

auf dem Domplatz als die technischen Abnahmen erfolgten. Am 31. August waren wir  

beim Start auf dem Domplatz zur Einfahrtskontrolle und anschließend in Heichel- 

heim beim Zwischenstopp als Einweiser sowie im Fahrsicherheitszentrum Grammetal/ 

Nohra an Start und Ziel der Gleichmäßigkeitsfahrt der über 120 gestarteten Oldtimer.  

Die Rallye verlief ohne Störungen und Unfälle, jedoch mit dem ein oder anderen  

technischen Defekt an den teilweise sehr alten Pkws. 



               

Das Ziel der Rallye war wieder mit einem abschließenden Geschicklichkeitsparcour 
beim 

Im Namen des Vorstandes des AC Erfurt sollen wir 

noch mal herzlichsten Dank an die Helfer 

für die großartige Unterstützung sagen. 

Gleichzeitig hat man uns 

  um Unterstützung für die 

5. Classic Rallye 

             am 05./06.  

         September 2025 

    ersucht. 



               

  Am 27. April 2024 zur ersten Young Timer Rallye durch den Thüringer Wald.  

Der ADAC Hessen- 

Thüringen e.V.  

organisierte erstmals  

diese Rallye durch  

Thüringen. Ein großes  

Starterfeld mit über  

120 Piloten in Young-

timern und  

jung gebliebenen  

Oldtimern aus Thüringen  

und Hessen hatten  

sich angemeldet.  

Auf ihrer Strecke von ca. 265 km durch Thüringen hatten sie verschiedene, teilweise durch  

ansässige Ortsclubs vorbereitete 

Stationen zu passieren oder 

Aufgaben zu bewältigen. Wir 

waren gleich am Start mit 

dabei und haben alle Fahrzeuge 

und ihre Teams gesehen. 

Herzlichsten Dank Gesine und 

Roland Weiß, Kerstin und Hans 

Jessing Martina Schöntube und  

Petra Willberg. 

ADAC Young Timer Tour Thüringer Wald 2024 

Das Starterfeld im Rondell des FSZ Nohra 



               

Die Mitgliederversammlung 2024 des ADAC  

Hessen-Thüringen e.V. hatte mich mit 

als Delegierten zur Hauptversammlung des 

ADAC gewählt. In unserer Delegation 

von Ehren- und Hauptamtlichen ADAC-

Mitgliedern hatten wir uns am ersten 

Wochenende im Mai in Bremen getroffen.  

Die Hauptversammlung gestaltete sich spannend,  

denn es gab einige Beschlüsse zu fassen,  

welche den ADAC zukunftssicher aufstellen sollen. 

   Gastvortrag von Oliver Blume 

         

            

Vorstandsvorsitzender der 

     Porsche AG 

Der Präsident hatte zum Abendessen eingeladen. 

ADAC  

Hauptversammlung in Bremen 



               

Ein Rahmenprogramm für die Begleitpersonen führte durch die Freie und  

Hansestadt Bremen mit verschiedenen Haltepunkten. 

 

Fortbildung als Programm für 

erfolgreiches Vereinsmanagement 

Für unsere Übungsleiter gab es 2024  

seitens des LSB in der Landessportschule  

Bad Blankenburg die Möglichkeit an  

einem Wochenende ihre Übungs-

leiterlizenz zu verlängern.  

Werner Agthe und  

Peter Goericke  

nahmen daran teil. Sie sichern uns damit weitere Fördermittel  

des LSB Thüringen. 

Wir unterstützten das Weiterbildungs- 

angebot finanziell.  

Wollen uns aber gleichzeitig für das Engagement  

beider Sportfreunde ganz herzlich bedanken. 



               

Die fortlaufenden Änderungen an Gesetzen und  

Ordnungen erfordern eine jederzeitige 

Befassung und Fortbildung zumindest aller  

Vorstände. Hierzu boten die Verbände,  

insbesondere der Landessportbund und der  

ADAC Hessen-Thüringen wieder mehrere  

Webinare von jeweils ca. 1 ½ bis zu drei Stunden  

zu Themen des Vereins-, Steuer-,  

Satzungs- Versicherungs-, Versammlungs-  

und Veranstaltungsrecht an. Einen Schwerpunkt bildete dabei die gesetzeskonforme  

Durchführung der Mitgliederversammlungen. 

Die Vorstände nahmen im Rahmen ihrer ört- und zeitlichen Möglichkeiten daran teil.  

Präsentation unseres vielfältigen Vereinslebens 

Ohne die Digitalisierung und Internet wären heute Informationen kaum noch zeitgemäß  

zu verbreiten. Seit März 2021 arbeiten wir kontinuierlich an unserer Homepage. 

Wir haben es, Dank eurer Unterstützung geschafft, unsere Homepage ansprechender  

und informativer zu gestalten. Die einfache, übersichtliche und abwechslungsreiche   

Gestaltung trug sicher dazu bei. Mit unseren Beiträgen konnten wir interessierte  

Besucher gewinnen, wenn 2021 noch 4078 und 2022 schon 6661, waren es 2023  

schon 12.915 und 2024 noch 7053, monatlich durchschnittlich 588 Besucher.  

Wir konnten dadurch zwar keine neuen Mitglieder für unseren Ortsclub gewinnen,  

doch die Akzeptanz ist gut. Es ist weiter eine sehr gut geeignete Möglichkeit unsere  

abwechslungsreiche und interessante ehrenamtliche Arbeit, unsere Veranstaltungen  

und Aktionen den Besuchern näher zu bringen und in Gesprächen darauf verweisen  

zu können. Bitte stellt uns daher weiter eure Berichte und Fotos zur Verfügung und  

wir stellen sie auf unsere Homepage ein. Wir haben als gemeinnütziger Verein nichts  

zu verbergen.  

Unserem Sportfreund Rolf Assmann gilt hier unserer besonderer Dank. 

Nachgereichte 

Gratulation 

zum 80. Geburtstag an 

Elke Paschy 



               

Der Vorstand setzte die Tradition fort, denjenigen Sportfreundinnen  

und -freunden,  

die ab dem 50-zigsten Lebensjahr ein Jubiläum begehen  

ein Präsent von Arnstadt-Kristall zu überreichen. 

Daher gratulierte der Vorstand und unser Ehrenvorsitzender 

im Namen aller Mitglieder des 1. PolizeiMotorSportClub Erfurt  

e.V. im ADAC  

unseren Sportfreundinnen und -freunden 



               

  Auszeichnung mit der Ehrennadel  

              des ADAC in Silber 

Gesine Weiß + Roland Weiß 

Kerstin Jessing 

  Auszeichnung mit der Ehrennadel  

              des ADAC in Bronze 

Bärbel Assmann-Muser 

Rolf Assmann 

 Auszeichnung mit der GutsMuths- 

             Ehrenplakette des 

       Landessportbund Thüringen 

      in Bronze 
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   PetraWillberg 



               

        

Auszeichnung 

              mit der  

                    Ehrennadel des  

         Thüringer Motorsportbund 

Peter Goericke 

     Sylvia Karnitzschky 

      Peter Karnitzschky 
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n 

   Auszeichnungen 
   im Ortsclub-Wettbewerb 

     durch den Vorstand 

des 1. PMSC Erfurt e.V. im ADAC 

für das Sportjahr 2024 

Frauenwertung 

1. Platz mit 310 Pkt. Gesine Weiß 

2. Platz mit 205 Pkt. Sylvia Karnitzschky 

3. Platz mit 190 Pkt. Kerstin Jessing 

Herrenwertung 
1. Platz mit 310 Pkt. Roland Weiß 

2. Platz mit 225 Pkt. Rolf Assmann 

3. Platz mit  130 Pkt. Hendrik Frömer 

Wertung Kinder und Jugendliche 

1. Platz mit 10 Pkt. Luke Schellhardt 
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Ablaufplan 
für die Mitgliederversammlung und Veranstaltungen 

des 1. PolizeiMotorSportClub Erfurt e.V. im ADAC 

am 25. Januar 2025 

Tagesablauf allgemein 
10:00 Uhr bis ca. 12:30 Uhr  - ordentliche Mitgliederversammlung 

 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr       - Mittagspause (Imbiss auf eigene Kosten ist möglich) 

 13:30 Uhr bis ca. 14:30 Uhr  - Bezahlung des Mitgliedsbeitrages, Informationen 

                                  und Anmeldungen sowie Zahlung der Nenngelder 

                                              für die Sternfahrten 2025. 

                 Für die IPMC-Sternfahrt 2025 ins Sauerland/Deutschland erheben wir einen 
EIGENANTEIL von 25,00 Euro 

. 

Anschließend ab ca. 14:30 Uhr bis gegen 17:00 Uhr ist Zeit für die  

eigene/individuelle Nachmittaggestaltung, z.B. 

Besichtigung des Bratwurstmuseumsgeländes. 

Anschließend ab 17:00 Uhr bis in den Abend hinein (bis gg. 22.00 Uhr) ist ein  

         Bratwurstseminar mit anschließender Verkostung und Abendessen reserviert.  

Den Abend wollen wir also gemeinsam mit 

Impressionen der Sternfahrten und Aktionen

aus dem letzten Jahr in gemütlicher Runde verbringen.

                         Der Sonntag ist dann der individuellen Heim-/ Weiterreise gewidmet.   

bis Ende 



               

Tagesordnung der Mitgliederversammlung

am 25. Januar 2025 
   

1. Rechenschaftslegung des Vorstandes für das Sportjahr 2024 

 2. Bericht zur Abrechnung des Haushaltplanes - Finanzbericht 2024 

 3. Bericht zur Kassenprüfung 2024 

  4. Entwurf des Sportplanes für 2025 

  5. Entwurf zum Haushaltsplan für 2025 

  6. Diskussion, mit Vorstellung der Sternfahrten 2025 

  7. Beschlussfassung zum: 

- Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

- Finanzbericht 2024  

- Kassenprüfbericht 2024 

- Sportplan für 2025 

- Haushaltplan für 2025 

 8. Ehrungen, Auszeichnungen und Auswertung des OC-Wettbewerbes 2024   

 9. Entlastung des Vorstandes für das Sportjahr 2024 

10. Wahl der/des Delegierten und der/des Ersatzdelegierten zur Mitgliederversamm- 

           lung des ADAC Hessen-Thüringen e.V. 

11. Wahl der/des Delegierten und der/des Ersatzdelegierten zur Mitgliederversamm- 

                      lung des Thüringer Motorsportbundes e.V. 

12. Wahl der/des Delegierten und der/des Ersatzdelegierten zur Mitgliederversamm- 

      lung des Stadtsportbundes Erfurt e.V. 

13. Wahl der/des Delegierten und der/des Ersatzdelegierten zum Delegiertenkongress  

      der IPMC nach Menden im Sauerland/Deutschland 

14. Schlusswort des Vorsitzenden 

Sehr geehrte Ortsclub-Mitglieder 
aus dem Vereinsvermögen werden auf Beschluss des Vorstandes 

folgende Kosten übernommen: 

a) für die Tagungsgetränke zur Jahreshauptversammlung 

b) für das Bratwurstseminar mit anschließender Verkostung/Abendessen,  

    ohne Getränke 

c) für die Übernachtung mit Frühstück von Samstag zu Sonntag im    

      Hotel Mühlhäuser Hof 

Wir wünschen allen Ortsclub-

Mitgliedern eine unfallfreie   

             Anreise zum  

Thüringer Bratwurstmuseum.
(im Original unterschrieben) 

Hans Jessing 
Vorsitzender 



               

Platz für Eure Notizen und Fragen: 


